
Grosszügige Spende der Dr. Hedwig Stauffer - Stiftung  
 
Die Dr. Hedwig Stauffer Stiftung unterstützt und honoriert Heilpädagoginnen und Heilpädagogen mit 
speziellem Engagement. Die Stifterin, Dr. Hedwig Stauffer, hat sich Zeit ihres Lebens für Heilpädagogik 
engagiert. Die Stiftung unterstützt ausserordentliche Arbeiten in diesem Bereich. Das wichtigste Instrument 
hierfür sind Vergabungen an in der Schweiz tätige Personen und Institutionen, welche auf dem Gebiet der 
Heilpädagogik, der Frühförderung und der Berufsintegration eine besondere Leistung vollbringen. 
 
Gleich achtzehn Institutionen sind an diesem prächtigen Frühlingstag Ende März 2025 eingeladen, der 
Vergabe der finanziellen Unterstützung der kleinen Feier beizuwohnen. Auch der Verein ABAI Freunde – 
Vida para Todos, vertreten durch Mirjam Joss Nussbaumer und Dorothea Schneiter, darf teilnehmen.  
 
Die Stiftungsrats-Präsidentin Frau Margrit Schneider und die Stiftungsrätin Frau Franziska Grob stellen die 
verschiedenen Institutionen und ihre Aufgaben kurz vor. Einige davon wirken im Ausland, andere 
unterstützen und leiten ein besonderes Werk in der Schweiz.  

Bereits zum zweiten Mal berück-
sichtigt die Dr. Hedwig Stauffer 
Stiftung die ABAI mit einer gross-
zügigen Spende: Im Jahr 2022 mit 
CHF 12'000, und nun nochmals 
mit CHF 5'000! 
Die ABAI erhält die Auszeichnung 
für das Projekt «Jovem cidadão», 
die Unterstützung von Jugend-
lichen durch Gilberto Pereira da 
Silva und seinem Team. Die 
Stiftung würdigt speziell die gute 
Vernetzung mit den öffentlichen 
und örtlichen Einrichtungen – 
und das grosse, kreative und 
ausdauernde Engagement der 
Verantwortlichen in Brasilien und 
in der Schweiz sowie deren 
kontinuierlicher Austausch. 

Von links nach rechts: Dorothea Schneiter (Vorstand ABAI), Mirjam Joss 
Nussbaumer CO-Präsidentin ABAI), Margrit Schneider (Stiftungsratspräsidentin) 

 
Beim reichhaltigen Apéro haben die geladenen Vertreter*innen der 
ausgezeichneten Institutionen Gelegenheit sich auszutauschen, von 
berührenden Erlebnissen, positiven Erfahrungen und ermutigenden 
Umsetzungen zu berichten.  
 
Mai 2025 / Dorothea Schneiter  
 
 
 
Der Apero fand sinnigerweise in der Nähe des frühlingshaft fröhlichen 
Tinguely-Brunnens in Basel statt: Der Springbrunnen als Symbol der 
Lebensfülle, mit sprudelndem Wasser, das überfliesst, sich teilt, andere 
Menschen bereichert und Kraft und Inspiration für ein erfülltes Leben gibt. 


